
 

 

ALKA SARAOGI: ENTWURZELT 
 

Indien 1964. Siebzehn Jahre sind vergangen, seit Indien 
die Unabhängigkeit erlangt hat. Der Subkontinent 
wurde geteilt, in den mehrheitlich muslimisch 
bewohnten Territorien wurde der Staat Pakistan 
gegründet: West-Pakistan dort, wo heute Pakistan ist, 
und Ost-Pakistan im östlichen Teil von Bengalen, heute 
Bangladesh. Seit der Teilung hat die Gewalt nicht 
aufgehört. Wiederholte Massaker an der Hindu-
Bevölkerung in Ost-Pakistan zwingen Kulbhushan, das 
Land zu verlassen. Die Familie ist reich, und in Kalkutta 
leben seine Brüder, eigentlich sollte es leicht sein, sich 
ein neues Leben in Westbengalen aufzubauen. Aber es 
gelingt ihm nicht, wirklich Fuß zu fassen.  

„Kulbhushan denkt daran, wie er einen Tag vor seiner 
Abreise am Ufer der Gorai gesessen und bitterlich 
geweint hat. Jeder, der aus dem Land der siebenhundert 
Flüsse, aus Ost-Bengalen, stammt, hat wohl so einen 
Fluss, der jetzt, nachdem er sein Land verlassen hat, wie 
ein unaufhörlicher Strom von Tränen verborgen in 
seinem Innern weiterfließt.“ 

Die Autorin ist anwesend und 
beantwortet auf Englisch und 
Hindi gern Ihre Fragen!  

Nach der Lesung gibt es Getränke und Kleinigkeiten zu essen

Für die Deckung der Unkosten bitten wir um eine Spende. 
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Anmeldung erforderlich 
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almuth.degener@web.de 
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INDIEN-BIBLIOTHEK 

Emrichruhstr. 7 
55120 Mainz-Mombach 

 
https://dubois-haafner-

sleeman-parkman-
schurz.de/Eine-indologische-
Bibliothek-im-Wohnzimmer 

 
 
 
 

   


